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Einführung 

Bewilligungen im ersten Vierteljahr 1965 

Im ersten Vierteljahr 1965 wurden im Bundesgebiet einschließlich Berlin (West) 30 200 Wohnungen 
öffentlich gefördert. Nachdem in den ersten drei Monaten des Jahres 1964 das Förderungsvolumen 
mit über 40 700 Wohnungen nach längerer Zeit erstmals wieder angestiegen war, war das Förderungs¬ 
volumen im BerlohtsviertelJahr gegenüber 1964 um rund 26 i> kleiner und erreichte damit einen neu¬ 
en Tiefstand. Bis Ursachen für diesen Rückgang sind schwer zu erkennen. Untersucht man das Förde¬ 
rungsvolumen in den Ländern, so ist eine absolute Zunahme nur in Niedersachsen zu verzeichnen. 
In den übrigen Ländern ging die Zahl der geförderten Wohnungen gegenüber dem ersten Vierteljahr 
1964 mehr oder minder stark zurück, am auffallendsten aber ln Hamburg und Bremen. Im Saarland 
wurden im Berichtsvierteljahr nur wenige Wohnungen gefördert, so daß zur Arbeitsvereinfachung 
von ihrer Aufbereitung in diesem Vierteljahr abgesehen wurde. 

1. 1« 1. Vierteljahr 1965 gefördert« Wohnungen nach förderungstypen 

Land 

lila Bauvorhaben zusaeeen Vollqeförderte reine Wohnbauten 

Hohnungen 
insgesaut 

davon gefördert durch 

Wohnungen 
insgesamt 

davon gefördert durch 

Kapitalhilfen 
allein 

objektbezogene 
Beihilfen 

allein 

Kapitalhilfen u. 
objektbezogene 

Beihilfen 
getischt 

Kapitalhilfon 
allein 

objektbezogene 
Beihilfen 

allein 

Kapitalhilfen u. 
objektbezogene 

Beihilfen 
getischt 

Anzahl | % Anzahl | % Anzahl [ % Anzahl f t Anzahl | ? Anzahl | X 

Schleswig-Holstein 
Hatburg 
NiederSachsen 
Braten 
Nordrhein-Hestfalen 
Hassan 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Hürttetberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (Best) 

2 3« 
1 988 
5 421 

750 
3 790 
4 907 
1 200 

4 943 
2 112 

2 788 

887 
947 
697 
366 

163 
331 
53 
7 

59 

47 

37.9 
47,6 
12.9 
48,8 
4.3 
6.7 
4.4 
0,1 
2.8 

1,7 

3 

194 
47 

15 

0,0 

5,1 
1,0 

0,5 

1455 
1 041 

4 721 
384 

3 433 
4 529 
1 147 
4 936 
2 053 

2 726 

62,1 
52,4 

87.1 
51.2 
90,6 
92.3 
95,6 
99,9 
97,2 

97,8 

2 206 
. 1732 

5 421 
664 

3 492 
4 536 
1 098 

3 969 
1 801 

1 472 

842 
906 

697 
348 

113 
314 

23 
2 

42 

38.2 
52.3 
12.9 
52.4 

3.2 
6.9 

2,1 
0,1 
2.3 

3 

171 
46 

7 

0,0 

4,9 
1,0 

0,5 

1 364 
826 

4 721 
316 

3 208 
4 176 
1 075 
3 967 
1 759 

1 465 

61,8 

47,7 
87.1 
47.6 
91.9 
92.1 
97.9 
99.9 
97.7 

99,5 

Bundesgebiet 30 241 3 557 11,8 259 0.8 26 425 87,4 26 391 3 287 12,4 227 0,9 22 877 86,7 

Gemessen an der Zahl der im Bundesgebiet im ersten Quartal 1965 geförderten Wohnungen insgesamt, 
waren die Anteile der Länder Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen und 
Bheinland-Pfalz höher als im entsprechenden Vierteljahr 1964. Die unterschiedliche länderweise 
Entwicklung des Anteils der geförderten Wohnungen in den ersten Quartalen ab 1962 ist nachstehend 
dargeatellt. 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

No rdrhein-We s tfalen 

Hessen 

fiheInland-Pfalz 

Baden-Würt te mbe rg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

1962 1963 

12,2 3,0 

3,8 5,6 

14,2 13,9 

2,0 1,0 

11,5 21,2 

9,0 12,0 

4,7 3,6 

19,0 13,6 

16,6 10,2 

0,9 0,9 

6,1 15,0 

100 100 

1964 T965 

7,3 7,7 

13,0 6,6 

11,0 17,9 

3,8 2,5 

12,3 12,5 

15,2 16,2 

3,1 4,0 

17,2 16,4 

7,6 7,0 

9,5 9,2 

100 100 

Der Anteil der Wohnungen in vollgeförderten reinen Wohnbauten entsprach mit rund 87 # im Bundes¬ 
durchschnitt des Vierteljahres etwa dem Jahresdurchschnitt 1964. In Niedersachsen lagen alle ge¬ 
förderten Wohnungen in vollgeförderten reinen Wohnbauten. In den übrigen Ländern außer Berlin 
(West) bewegte sich der Anteil der Wohnungen in vollgeförderten reinen Wohnbauten zwischen 80 
und 94 Mit rund 53 £ war dieser Anteil in Berlin (West) besonders niedrig. 

Die Gesamtfinanzierungsmittel für alle im ersten Vierteljahr 1965 im Bundesgebiet geförderten 
Bauvorhaben wurden auf 1,8 Mrd. DM veranschlagt, das sind 16 96 weniger als im ersten Vierteljahr 
1964. Auf vollgeförderte reine Wohnbauten entfielen 1,4 Mrd. DM. Diese 1,4 Mrd. DM setzten sich 
zusammen aus 464 Mill. DM öffentlichen Wohnungsbauförderungsmitteln, die als Darlehen bewilligt 
wurden, 561 Mill. DM Kapitalmarktmitteln und 411 Mill. DM sonstigen Mitteln. 
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2, I« 1, Vierteljahr 196? veranschlagte Finanzierungsnittel ^ in öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau nach forderungstypen 

Land 

Alle Bauvorhaben zusammen Vollgeförderte reine Wohnbauten 

Finanzie- 

rungs- 

aittel 

insgesamt 

d avon Gefördert durch 

Finanzie¬ 

rung s- 

fiittel 

insgesamt 

davon oefördert durch 

Kapitalhilfen 

allein 

objektbezogene 

Beihilfen 

allein 

Kapitalhilfen u. 

objektbezogene 

Beihilfen 

genischt 

Kapitalhilfen 

allein 

objektbezogene 

Ceihilfon 

allein 

Kapitalhilfen u. 

objektbezogene 

Beihilfen 

geoischt 

Hill. OH ? Hill. ON 1 Hill. 0H % Hill. OK % Hill. 0H 1 ::m. oh % 

Schleswig-Holstein 

Haeburg 

Niedersachsen 

Breien 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland^ falz 

Baden-Württeeberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

111,8 

127.1 

323.9 

41.5 

242,0 

282.5 

86,3 

319.2 

154.5 

123.9 

44.8 

77.5 

54.8 

26,0 

13.9 

42,0 

20.6 

3.3 

5.1 

5.2 

40,1 

60.9 

16.9 

62,6 

5,7 

14.9 

23.9 

1,0 

3.3 

4,2 

0,1 

11,9 

2.2 

1,0 

0,1 

4,9 

0,8 

0,8 

67,0 

49.7 

268,9 

15,5 

216.3 

238.3 

65.7 

316,0 

149,5 

117,7 

59,9 

39.1 

83,0 

37.4 

89.4 

84 3 

76.1 

99,0 

96,7 

95,0 

101,1 

97.4 

300.4 

36,9 

215.3 

226.4 

61,3 

214,8 

113.4 

69,5 

39.4 

60.5 

32,8 

25,3 

7.2 ' 

13.6 

1.4 

0,2 

3.3 

39,0 

62,1 

10.9 

68,5 

3,4 

6,0 

2,2 

0,1 

2.9 

0,1 

10,1 

1.9 

0,6 

0,0 

4,7 

0,8 

0,8 

61,7 

36.9 

267.5 

11,6 

198,0 

211,0 

59.9 

214.6 

110,1 

69,0 

61,0 

37.9 

89.1 

31.5 

91.9 

93.2 

97.8 

99.9 

97.1 

99.2 

Bundesgebiet 1 812,8 293,1 16.2 15,2 0,8 1 504,5 83,0 1 436,5 183,5 12,8 12,7 0.9 1 240,3 86,3 

1) O.s. die gesanten Finanzierungsnittel einschl. der Kosten für die Baugrundstücke und deren Erschließung sowie der Baunebenkosten usw. 

Im Berichtsquartal ist die "Mischförderung", d.i. die Bewilligung eines in seiner Höhe begrenzten 
Baudarlehens, neben einer objektbezogenen Aufwendungsbeihilfe, etwas zurückgegangen (86 j6), nach¬ 
dem im Jahre 1964 die "Mischförderung" mit Uber 90 $ bisher ihre größte Höhe erreicht hatte. Dem 
relativen Rückgang der Mischförderung, und daneben auch der Förderung durch objektbezogene Beihil¬ 
fen allein, steht eine Zunahme der Förderung durch Kapitalhilfen (öffentliche Baudarlehen) gegen¬ 
über. Der Anteil der Förderung durch Kapitalhilfen allein stieg von rund 9 # im 1. Quartal 196a 
auf fast 13 im Berichtsquartal an. Rs ist aber kaum anzunehmen, daß es sich hier um einen Um¬ 
schwung in der Art der Förderung handelt. Von einigen kleineren Schwankungen abgesehen, wird der 
Schwerpunkt der Förderung vermutlich auch künftig feai der Mischförderung verbleiben. 

3. Finanzierung der »ollgafördertan rwinen Wohnbauten 

Förderungsfora Zeit 

Geförderte 

Wohnungen 

insoesant 

Finanzie¬ 

rung seit tel 

le Wohnung 

Anzahl 

davon entfielen auf 

Öffentliche 

Kittel 

Kapital- 

■arktiuttel 

sonstige 

Mittel 

Objektbezog. 

Beihilfen 

je Wohnung 

DK 

Förderung durch 

Kapitalhilfen 

allein 

Objektbezogene Beihilfen 

allein 

Hischförderung 

196 a 

1. VJ. 1965 

17 972 

3 287 

1964 

1. Vj. 1965 

2 924 

227 

1964 

1. Vj. 1965 

205 219 

22 877 

a) Fanilienzusatzdarlehen o.ä. Sonderdarlehen. 

49 800 

55 800 

15 900 

15 700 

16 700 

20 800 

17 200 

19 300 

53 000 

55 900 

3 600 a) 25 100 

2 900 a) 24 800 

24 300 

28 200 

51 800 

54 200 

17 200 

18 000 

21 100 
21 300 

13 500 

14 900 

540 

600 

410 

380 

Bei den vollgeförderten reinen Wohnbauten wurden im Berichtszeitraum die Gesamtherstellungskosten 
einer Wohnung mit durchschnittlich 54 400 DM veranschlagt. Dieser Wert schwankte bei den drei För¬ 
derungsformen zwischen 54 200 und 55 900 DM je Wohnung. Das öffentliche Baudarlehen je Wohnung be¬ 
lief sich im ersten Vierteljahr bei den rein kapitalsubventionierten Wohnbauten auf durchschnitt¬ 
lich 15 700 DM und ist gegenüber dem Jahre 1964 nur geringfügig niedriger (15 900 DM). Die Kapital¬ 
marktmittel erhöhten sich stärker, die Sonstigen Mittel dagegen geringer. Bei den gemischt geför¬ 
derten Wohnbauten war im Durchschnitt je Wohnung der Einsatz der einzelnen Finanzierungsmittel 
höher als im Jahresdurchschnitt 1964. Allgemein kann gesagt werden, daß im 1. Vierteljahr 1965 bei 
allen Förderungsformen durchschnittlich mehr Mittel je Wohnung veranschlagt wurden als im vorange¬ 
gangenen Jahr. Dabei dürften Kostensteigerungen, aber auch Qualitätsverbesserungen die wesentliche 
Rolle gespielt haben. 
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geförderte Gebäude und Wohnungen, grutidstückakosten 

Im BerichteZeitraum wurden rund 2 400 Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen (Mehrfamilienhäuser), 
8 400 Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen (Ein- und Zweifamilienhäuser) sowie 1 200 Kleinsiedler¬ 
stellen gefördert. Auf die einzelnen gebäudearten entfielen jeweils 18 300, 10 200 und 1 300 
Wohnungen, zusammen also 30 200 Wohnungen, darunter 26 400 in vollgeförderten reinen Wohnbauten. 
Von den Wohnungen in vollgeförderten reinen Wohnbauten lagen rund 59 $ in Mehrfamilienhäusern, 
36 ^ in Ein- und Zweifamilienhäusern und 5 i> in Kleinsiedlerstellen. 

4. Geforderte Hornungen nach der Gebäudeart i« 1. Vierteljahr 1965 

Land 

Vollgeförderte reine Wohnbauten Sonstige Wohnbauten 

Gefördert« 

Wohnungen 

Insgesamt 

darunter in 
Geförderte 

Wohnungen 

insgesamt1) 

darunter in 

Hehrfamilien» 

höusern 

Ein- u. Zwei¬ 

familien¬ 

häusern 

Kleinsiedler¬ 

stellen 

Hehrfaailien- 

häuaora 

Ein« u. Zwei- 

faeilien- 

häusern 

Kleinsiedler¬ 

stellen 

Anzahl | i Anzahl | t Anzahl | t Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % 
Schleswig-Holstein 

Haeburg 

Niedersachsen 

Breien 

Nordrhein-Hestfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Badan-Württaibarg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (Hast) 

Bundesgebiet 

2 206 

1 732 

5 421 

664 

3 492 

4 536 

1 098 

3 969 

1 801 

1 472 

1 468 

1 207 

2 894 

315 

1 497 

3 110 

378 

2 539 

755 

1 309 

66.5 

69,7 

53.4 

67.4 

42.9 

68.6 

34.4 

64,0 

41.9 

88.9 

568 

525 

1 975 

549 

1 743 

1 168 

704 

1 419 

1 037 

163 

25.8 

30.3 

36.4 

»,« 
49.9 

25.7 

64.1 

35.7 

57,6 

11.1 

170 

552 

252 

2» 
16 

11 

9 

7.7 

10,2 

7,2 

5.7 

1,5 

0,3 

0,5 

136 

256 

86 

298 

371 

102 

974 

311 

1 316 

109 

170 

78 

238 

249 

39 

554 

167 

1 264 

80,1 

66,4 

90.7 

79.9 

67.1 

38.2 

56.9 

53.7 

96,0 

24 

5 

8 

'59 

17 

53 

291 

119 

17.6 

1,9 

9.3 

19.8 

4.6 

52,0 

29.9 

38.3 

0,7 

0,3 

0,2 

0,3 

26 391 15 472 58,6 9 651 36,6 1 268 4,8 

1) Einschließlich der Wohnungen in Bauvorhaben nit verschiedenen Gebäudearten. 

3 850 2 868 74,5 576 15,0 0,1 

Die veranschlagten durchschnittlichen Kosten der baureifen grundstücke (einschl. der Erschließungs¬ 
kosten) machten im ersten Vierteljahr 1965 im Bundesdurchschnitt für alle Baugrundstücke zusammen 
rund 20 DM je um aus und hielten sich somit etwa auf der Höhe des ersten Quartals 1964. Die durch¬ 
schnittlichen Kosten der Baugrundstücke Je qm beliefen sich bei den Mehrfamilienhäusern auf 33 DM, 
bei den Ein- und Zweifamilienhäusern auf jeweils 16 DM und bei den Kleinsiedlerstellen auf rund 
10 DM. Die Kostenerhöhung gegenüber dem ersten Vierteljahr 1964 machte sich am deutlichsten bei 
den Zweifamilienhäusern (fast 23 £) und den Kleinsiedlerstellen (fast 11 ?4) bemerkbar. 

Zeichenerklärung 

- an Stelle einer Zahl = nichts vorhanden 

0 an Stelle einer Zahl = mehr als nichts, aber weniger als die 
Hälfte der kleinsten Einheit, die in 
der Tabelle zur Darstellung gebracht 
werden kann 

. an Stelle einer Zahl = kein Nachweis vorhanden 

... an Stelle einer Zahl = Angaben fallen später an 

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen. 
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2. Objektbezogene Beihilfen ($ 42 (6) II. WoBauG) 

1000 DM 

0 

Jahrassuan dar Beihilfen 

inagesant 

nicht kapitalbazogana 
Aufvendungabeihilfan 

kapitalbazogana 

Darlehen Zuschüsse Zinczuschüaaa Anruitäte- 
darIahen 

Beihilfen, die 

nicht auf geglie¬ 

dert werden können 

Jahr 

VJerte)j*r 

Gesamtbetrag dar 

«ubvantf^ 

nlartan 

Hypo* 

Höha 

Ihr» 

Annuitäten 

Förderung durch objektbazogene Beihilfen 

19 63 

19 64 

19 65 1.V). 

Schleswig-Holstein 

Hartxrg 
Niedersachsan 

Braaan 

NanHwlA-Uastfalan 
Hassan 

Rheinland-Pfalz 
Badmt-Wurtteäerg 

Bayvn 

Saarland 
Berlin (Waat) 

19 63 
1964 

19 65 1.Vj. 

Schleeufg-Holatefn 

Hmfcrg 
Niedersachsan 

Braaan 

NonftaiiMteatfalen 
Hassan 
Rheinland-Pfalz 

Badan-Mürttetorg 
Bayern 

Saarland 
8erMn (Mast) 

1 639,5 
1 767,1 

152,4 

3,0 

125,1 

19,8 

4,5 

67 854,6 
96 025,0 

10 058,7 

374,5 
480,2 

1 798,4 

82,4 
1 995,6 
1 627,6 

317,7 
1 356,4 
1 108,9 

917,0 

1 359,3 

1 637,3 

132,6 

3,0 

125,1 

4,5 

102,9 
129,8 

19,8 

19,8 

77,8 99,5 4 063,0 
2 269,6 

330,0 

330,0 

556.5 

164.5 

25,4 

25,4 

föttarurq durch fopftdlhilfa und ubjdrttnzogant Mhitfan gmlacht (Nltchfordmrq) 

22,7 
78 263,3 16 i 

3 315,3 

53 281,1 
78 263,3 

6 656,1 

374,5 
480,2 

1 798,4 

1,3 
1 995,6 

1 089,1 

917,0 

13 429.0 
16 650,2 

627.6 

317.7 

356,4 
13,6 

76,8 

258,5 

48,1 

41,9 

6,2 

1 045,1 
853,0 

39,2 

39,2 

252 743,1 
308 685,2 

58 186,5 

1 316,4 

26 960,8 

5 255,9 
24 447,2 

206,2 

19 228,9 
23 369,5 

4 448,3 

94,2 

974,5 
408,1 
951,7 

19,8 

1) Vollqnftrdwti mim Muteutan und sonstig, Mnbautnn um 

3. Wohnungsbindungen 

Jahr 

Vierteljahr 

(ns* 

gesamt 

Geforderte Wohnungen 

vorgesehen waren als 

Eigen bimeruohnungen In Faal Uanhalaan für 

LAG - Be¬ 

rech¬ 

tigte 

ins- 

darunter 

Vertrie- 
Krfeg»- 

sacb» 
geschä¬ 

digt» 

sonstige 

Geschä¬ 
digte 

sonstige 
Moh- 

nungg-2l 

suchende 

sonstlot Wohnungen fiy 

lAß - Be¬ 

rech¬ 

tigte 

ins¬ 

gesamt 

7 

darunter 

Vertrfa- 

Kriags- 

sach- 
geschä- 

dfgta 

sonstige 
Geschä¬ 

digte 

sonstige 

Koh- 

Von den fir 'Son¬ 

stige Johnungs- 

suchen*'1 vorge¬ 
sehenen Mahnungen 
(Sp. 6 ♦ 11) waren 

bestfeet für 

Eva¬ 

kuierte 

Zugewan¬ 

derte 

aus der 
S67 

13 

19 63 
19 6* 

19 651. VJ. 

Schla—rifl-Holttafa 
Mir« 
NMtnadmn 

6r—■ 
tor*t»lnJMhl« 

nütnLufah 

MurUürtM-rg 
8*r—t> 

S-rl—d 
8-rlln (IM) 

217 452 
260 298 

30 241 

2 34; 
1 988 
5 421 

750 

3 790 

4 907 
1 200 
4 943 
2 112 

2 788 

17 755 
20 402 

2 859 

167 
220 

1 153 

5 
212 
448 

137 
240 
250 

12 488 
13 514 

2 227 

154 
26 

1 034 

5 
28 

413 
95 

236 
231 

578 
601 

327 

11 
194 
46 

2 
16 
29 

4 
6 

27 

802 

562 

115 

2 

73 

50 980 

60 839 

7 498 

525 
251 
208 

343 
338 
686 
519 

411 
906 

18 249 

20 129 

2 523 

355 
377 
966 

2 
99 

116 
4 

120 

73 

9 028 

9 203 

1 503 

354 
137 

743 
1 
4 

110 

118 

36 

5 19a 

5 433 

721 

1 
20C 

101 
1 

2 063 
1 513 

167 

40 
122 

1) Vollguftrdrtu nt« MMatn «d «all« II 

5 19 3 311 411 

. 2) Elmdil. Elg-tMMhMigai In Hrrf*ill«hauMrn. 

411 

130 468 
158 928 

17 361 

1 295 
1 140 
2 094 

400 
2 141 

3 657 

540 

3 172 
883 

2 039 

105 
581 

75 

12 419 

13 469 

882 

21 
23 
91 

148 

207 

372 
20 

— 8 — 



4. Durchschnittliche Misten für Mietwohnungen in Mehrfamilienhäusern 
0 

_a) Insgesamt__ 

taArdarta 

«ohaaiQM 

InagMMt 

«tt «inr dnhadbnltillchan «Uta «m ... bi« antr... 01U <p «otaiflich« and Bonat 

ortr 

1.» 

1.» 
-1,63 

1.10 

-l* 

1.® 
• 2JOS 

2.« 

-V» 
2^3 

-2,43 

2^0 
-2,69 

2.10 
-2ja 

2.» 
-3,09 

3,10 

.3^9 

3^0 
- 3,19 

»« 
«ft 

«« 1. vj. 

129 240 
157 642 

2 170 26 088 
1 001 10 010 

17 657 257 172 

Snlahr IMwuS» 

21 364 
23 561 

1 495 

>3 531 
;0 263 

6 270 

31 011 
52 621 

3 314 

9 479 
13 479 

2 504 

5 597 
16 707 

2 344 809 135 373 

SchkwttfeUM« 

hrMrtiUMM« 
«MM 
«MalMtfftfa 
«-1— um—t-- 

Brr« 

1 541 
1 377 
2 773 

390 
1 670 
3 437 

409 
2 856 

812 

6 
211 

5 
6 
3 

6 

12 
16 
22 
43 

36 
35 

60 
198 
393 

41 
752 

51 

60 
453 
143 

71 
361 

1 161 
110 

1 882 
109 

120 
472 
557 

32 
381 
929 

50 
186 
156 

201 
51 

946 

320 
842 

92 

22 

603 411 
35 

791 318 

135 

383 
18 

113 

433 

7 
366 

BrlU («Mt) 2 392 1 920 431 30 
MhIimihm» (To AlaimMMMMMjdMMoJM IMin«Me»lwiiil 

19« 
19« 

14 402 1 564 
18 718 851 

4 593 
3 584 

4 997| 2 368 
6 525 3 436 

846 
2 621 

34 
1 062 639 

««3 1* VJ, 1 308 211 49 166 290 171 110 247 64 

SdiMfMhMi 

«MmLmI) 
Smm 
— ■■ » ■■ — rniMüNHniNn 
«MM 

«MiM-rhh 

SmtM 
Brllo («Mt) 

472 

227 

65 
59 

264 
221 

211 16 

14 
129 

1 

60 

24 
30 

122 
54 

38 

36 

4 
93 

92 218 

29 

64 

19« 
19« 

19« 1. *], 

114 838 
138 924 

606 21 495 
150 6 426 

«ohangan für aaiatlga «ahmaipauchanda 

16 367 >1 163 
17 036 36 827 

30 165 9 445 
50 000 12 417 

5 597 
16 068 

16 349 26 123 1 329 5 980 3 143 2 394 2 097 745 135 373 4 

ScbMHbkMi 

fcretulii «MtfllM 
— - - mmh 
«totataMah 

StrM 
Brlln («Mt) 

19« 
«ft 
»« Uh. 

1 069 - 
1 377 - 
2 773 6 

163 - 
1 670 5 
3 372 6 

350 3 
2 592 - 

591 6 

12 

22 
43 

27 
11 

60 
198 
388 
27 

623 
33 

453 
143 

71 
361 

1 137 
80 

1 760 
55 

82 
472 
557 

32 
381 
893 

50 
182 

63 

109 
51 

946 

320 
842 

77 

19 

385 

791 

383 
18 

113 

404 

347 
35 

318 

45 

135 7 
366 

2 392 . 8 

104 480 1 777 
133 323 899 

17 433 
6 851 

1 920 431 30 
«alloaflrdart« nim «dafaitM 

3 

17 496 
18 271 

29 O65 25 363 
34 397 44 991 

7 908 
12 430 

5 438 
15 484 

15 099 197 150 1 405 4 714 2 890 2 311 2 204 751 107 366 

4 

4 

SirtilM« W»1» 

SrW 
Brlln («Mt) 

1 432 
1 207 
2 775 

314 
1 464 
3 106 

373 
2 502 

692 

6 
178 

6 
3 

4 

12 
8 

17 
43 

35 
35 

60 
187 
383 

35 
689 

51 

60 
435 
143 
44 

348 
1 094 

92 
1 595 

97 

116 
320 
557 

24 
290 
799 

44 
183 
153 

189 
51 

946 

284 
718 

86 

11 

603 

791' 

353 
35 

318 

107 

338 
18 

113 

341 

366 
4 

1 236 806 404 26 

2) tu. «ahugan, 1 

1 IndMMIW «gWrtritfM 

■ «Inkt zagaal a««n arte Milan. «diuigan, 8nh daran Fördrung di« glalcha «mahl m «olauigan dM tManaagakattandM für 

') «lud Mr nicht anthaltnu- 3) Anatalla clnr baaoädaran Rrdarwg von KohnungM Kr «lid—nartinnhi «oliuigugcaMda aardan In 
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4. Durchschnittliche Mieten für Mietwohnungen in Mehrfamilienhäusern 
0 

b) nach Förderungsformen 

Jahr 
Vierteljahr 

US 

Hit «ffMr durch«chnfttlfchtn Hfrtt vdrt ,*« bis unt«r **, AK j« <pa MohnflacN und Honat 

unter 

V» 
1,50 

.1,69 
1,70 

-1,89 
V» 2,10 2,30 

“ 2,40 
2,90 

-2,68 
2,70 

-2^9 
490 

-3,09 
3,10 

.3,29 
3r» 

-3.W 
3*® 

und «tr 

«<3 m 
«65 X. *i. 

Sehlaaulg-HolrUla 

3) 
3) 

fardtnlortatfaten 

fhelnlanhf’fali 

Beden-dürttetarg 

Sem 
Saarland 

earlln (Mal) 

2 029 

1 953 

368 

368 

81 

3 

504 

43 

Wwiaman für alrinaaanarhaarhi taniauiaMchande 2) 

1 201 
694 

dinaitar: Rrdarung duxh Kapltilhf Ifan allaln 

69 
234 

36 

J6 

174 

423 

38 

je 

338 

75 

75 

218 

165 

165 

54 

54 

fdrdarung durch KapttalhiIfan und thjaktheaogane Beihilfen gaalacht (Nlschfärdmng) 

«63 
«6h 

«65 1. VJ. 

Seiileselg-rtolstilfl 

Haafcrg 
Wadnachaan 

Borcrheln-. istfalen 

ffceinland-Pfil! 

BadanJKirttatary 

Bagern 
Saarland 

Barlla (Baat) 

«63 
«64 

«65 t. *J. 

SchleeuIgJlalnteln 

tadtal» tatdalan 

IBieinlanfrffalz 
BnderUürttetarg 
Sagen 
Saarland 
Barlln (tat) 

«63 
«64 

«65 1. fl. 

Schleeulf-Holateln 

Nartaaln-tatfalan 

Sialnland-Bfalz 

Balan *>'Unding 
Bearn 

Saarland 

Brltn (tat) 

12 368 
16 734 

940 

104 

227 

65 

59 
264 
221 

9 190 
7 833 

1 463 

97 
401 
545 

80 

321 
16 

104 043 
129 318 

14 756 

972 
976 

2 225 

163 

1 491 
3 031 

334 

2 592 
597 

2 381 

1) «llgafirdarta ralaa tanbautaa und aanatlfa lUati 

1 483 
848 

211 

211 

10 
48 

4 084 

3 523 

49 

16 

9 

24 

513 
172 

25 

3 796 
5 818 

166 

25 

5 
14 

129 
18 

3 114 
409 

2 299 
3 202 

254 

24 

24 
50 

122 

54 

672 
2 198 

133 

36 

4 

93 

34 

724 

35 

17 

15 

3 

421 

82 

53 

29 

10 

10 

tananan für aanatlaa taiarttauchanda 

darunter: Ordnung durch KaoltalMlfan allaln 

25 

2 300 

2 632 

157 

60 

1 626 
1 561 

304 

58 

72 

11 

163 

622 

1 294 

200 

5 

114 

47 

34 

1 005 
1 717 

190 

172 

15 

162 

35 
127 

23 

23 

3 

fdrdarung durch KapltalhlIfan und cOjaktbezogena Balhllfan ganlacht (hlachfördsnng) 

542 
102 

26 

20 930 
6 218 

90 

12 

22 
18 

27 
11 

15 040 

16 347 

1 289 

60 
188 

358 

27 
623 

33 

28 578 

34 074 

5 786 

453 
83 

71 

332 
1 048 

64 
1 760 

55 

1 920 

27 830 

47 178 

2 826 

24 
472 
485 

32 
357 
730 

50 

182 

63 

431 

6 738 
11 116 I4 283 

2 184 

104 

51 
829 

266 
808 

77 

19 

30 

4 385 

1 860 

385 

619 

321 
18 

113 

404 

583 

347 

191 

45 

112 

373 

7 
J66 

azuaaaan.. 2) - 3) «al. S- 9. 
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5. Wohnungen nach Raumzahl und Fläche 

Jahr 
Vierteljahr 

(Ml 

wforärtt iMMin Vohnf liehe 

tnageeant 
eil... IBiaan (elnechl. Küchel 

Ire geeint 
|n Wohnung« alt «. R2i«n (ointchU KM*) 

1 und 2 3 4 I S 
I 

S : 
und mtr 

1 and 2 3 4 s 6 
indaatr 

Anzihl 1 uuu qi 

1163 
HW 

1B« 1. VJ. 

217 452 
260 296 

30 241 

16 387 
16 825 

1 781 

44 960 
52 881 

5 266 

Smlater tUmutbw 

91 717 
109 669 

11 785 

42 366 
53 153 

7 011 

22 020 
27 770 

4 398 

15 788,ol 
19 371,oj 

2 305,0 

dannter Bohnungen für elihoameihneahe Bahnungamhmda 

612,0 
627,8 

67,6 

2 584,: 
3 064,: 

300, 

6 485 
7 893,4 

838, 

3 682,6 
4 708,2 

616,5 

2 423,8 
3 077,5 

482,7 

19(3 
m 

m i.*i. 

19« 
*84 

Bö 1. V]. 

54 298a| 
62 351a 

6 5731 

182 188 
226 115 

26 391 

2 249 
2 686 

280 

10 114 
12 139 

1 596 

6 553 
6 687 

684 

36 114 
44 057 

4 430 

17 512 
18 433 

1 645 

14 850 
18 376 

1 798 

13 134 
16 169 

2 166 

4 434,5 
5 266,8 

558,2 

Vnllnnfirdnrte wir» Bohrtauten nach InbAudeirtan 

Alte 6 

78 155 
96 076 

10 190 

37 413 
47 821 

6 224 

20 392 
26 022 

4 151 

13 422,2 
17 000,3 

2 029,5 

85,3 
100,5 

10,0 

383,0 
459,1 

53,3 

369,8 
380 

37,5 

2 064,5 
2 545,4 

251,5 

230.9 1 288,5 
330,2 1 632,0 

114.9 156,8 

5 495,7 
6 892, 

723,2 

3 247,3 
4 234,4 

547,5 

1 459,8 
1 824,2 

238,9 

2 231 ,9 
2 869,5 

454,4 

Hahrfanlllaidtäuar 

190 
1964 

19« 1. »i. 

109 900 
138 569 

15 472 

8 737 
10 674 

1 251 

29 339 
35 700 

3 609 

57 751 
73 475 

8 156 

13 324 
17 877 

2 348 

749 
843 
108 

7 149,5 
9 239,7 

1 031,1 

Ein- und 2wiM1i«Muar 

327,3 
399,0 

47,6 

1 673,7 
2 061,8 

204,1 

3 983,1 
5 186,7 

570,0 

1 090,6 
1 509,4 

199,5 

74,9 
83,0 

9,9 

N63 
1964 

19« 1. *J. 

65 690 
78 556 

9 651 

1 293 
1 333 

135 

6 148 
7 441 

776 

19 045 
20 864 

1 902 

21 934 
27 044 

3 464 

17 270 
21 874 

3 374 

5 719,5 
6 989,6 

883,3 

52,0 
54,6 

5,1 

356,4 
431,8 

44,9 

1 416,2 
1 579,4 

143,7 

1 975,9 
2 475,0 

312,3 

1 918,8 
2 448,7 

377,3 

Ktefiatedteratelten 

19 0 
19 64 

19« T.VJ. 

6 598 
8 990 

1 268 

84 
132 

10 

627 
916 

45 

1 359 
1 737 

132 

2 155 
2 900 

412 

2 373 
3 305 

669 

553.2 
771,4 

115.3 

3.4 
5.5 

0,5 

34,2 
52,1 

2,5 

96,2 
126,2 

9,5 

181,0 
249,9 

35,7 

238,4 
337,7 

67,3 

Ihllarfinkrt» fall» Bohnbniten weh lindwi 

Schteeelg-Hobteta 
Mtrg 

Bordrhaln Botfalan 
Hm« 
Dnlnland-fteh 
«-1-- ir»-i,—j.- (ÜRMimMj 
Bagern 
Sorten! 
Brite (IM) 

2 206 
1 732 
5 421 

664 
3 492 
4 536 
1 098 
3 969 
1 801 

1 472 

241 
204 
220 

59 
175 
148 
28 
55 

113 

153 

309 
287 
951 

76 
814 
833 
154 
382 
201 

423 

967 
754 

1 795 
195 

1 231 
2 012 

306 
1 812 

531 

587 

461 
385 

1 240 
287 
635 

1 026 
301 

1 209 
406 

274 

228 
102 

1 215 
47 

637 
517 
309 
511 
550 

35 

148,2 
122,0 
419.7 
48.4 

284.8 
335.5 
94.5 

316.6 
155,1 

104,7 

8.4 
7.3 

10,0 
2,0 
6,6 
5.5 
1,2 
1,9 
4,1 

6.3 

15.4 
15,9 
54.5 

3,8 
48,2 
47,0 
8,6 

21,0 
11,0 

26,1 

64.1 
53.5 

123,5 
13.2 
92.5 

141,2 
22.3 

130,9 
38.3 

43,7 

37.4 
34.3 

106,8 
24.5 
60,7 
87,2 
27.5 

107,0 
37.3 

24^8 

1) Alte RMvwpfonan. a)0r.: $ 789 Unittzung Wohnungen ln Jahr, 19«; 
' 4 407 Uneetzungteohmmgae 1» Jahn 1964; 

b) ' 620 haetzungwohnungec I* 1. Vierteljahr 19«. 
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6. Finanzierung der vol(geförderten reinen Wohnbauten nach Bauherren und nach Gebäudeart 

a) durch Kapitalhitfen allein geförderte Bauvorhaben 

teMaart 
(Banmtean alt er 

alnr MduAart) 

lila Dauharrai 
Oanartr 

tealnu Halaaaqa- «A ländl. Sladlungaurtamahnan IHvate Hauahalta 

Grär- 
drte 
Holte 

fungn 

tart- 
Imtat- 
tagt» 
taten 

•oll« «rfyfantht Mrdm 
«4 

Git¬ 
terte 
Höh. 

nungan 

Gaaaat- 
harttaU 
langa- 
taten 

«11« aufgteracht warten 
aut 

Gafürw 
terte 
Hotte 

mng« 

Gaaant» 
karatal* 
1«go» 
honten 

«11« aufgteracht warten 
aua 

fffantl. "SrÖl* amt 
IHtteln ofttetn Mitteln 

«ftetl. "Sjä** aanat. 
Htttah afttaln Hlttaln 

öffantl. aonat« 
IHtteln aftteln Mitteln 

hohl Hill.» Intel mn. m Anzahl wn.» 

AHafiaMuAaarlaa 
«r. | HatrtelltarMuar 

MMlMtar 
ElntalllarMiar 

im«teiuerta 
er.: Katrtenianhiuar 

totellMAaar 
ElirfarilMiuar 
KlalnnlaAlrataUan 

All» BabäuAaartan 
er.: MrMllaMi'r 

totalltteiuar 
ElntelllaiMiar 
KlalnalaAlaretallan 

All» eeeerhn 
er.: Nrtetllaeiar 

totelllnhiuar 
ElntallMtiuar 
Klalnaladlaratallan 

All» UftiAaartan 
er.: MrtelttaMuar 

totelllaiMar 
ElntelltanHuar 
KlalnlaAlaratallan 

AllaGabiuAaarte 
er.: MrMII«Mu»r 

MMlIwauir 
ElatetllanMuar 
KlatflalaAlaratallan 

AttateUaartaa 
er.: MrtetlMear 

MMIIeHwr 
ElatalllaaMar 
KlalnaMlaratallan 

Aiiteeiuerta 
Ar.: WrteHMhkar 

totem«**»* 
Elntentattar 
KlatetaAlaratallaa 

dr.: NrteHlaMar 
MtelllteMr 
Elntell Meer 
KlalnalaAlaritallaa 

er. | MrlMIMter 
MtantaAear 
ElatalllaaMar 
(latelaAleatallaa 

Aiheeeerta 
Ar,: Mrtelltafcter 

totell laAear 
ElntellMtkar 
KMnnlnAlmtnnnn 

Ar.: tertetllwMunr 
toteUMiuar 
tlatetltwMar 
HlatataAlantallaa 

Schlaaalg«H»1at»in 

842 
478 

68 
267 

29 

906 
401 

76 
372 

697 
569 

4 
54 
70 

348 

22 
326 

113 
36 
32 
40 

5 

314 
309 

2 
3 

23 

10 
13 

42 

*6 
26 

287 
793 
230 
10J 
104 

39,4 
17,1 
3,0 

17,7 
1,6 

60.5 
17.5 
4,6 

34,8 

32,8 
24,0 
0,3 
4.1 
4,4 

25,3 

1.1 
24,2 

7.2 
1,4 
1,8 
3.6 
0,4 

13.6 
13,3 
0,1 
0,2 

1,4 

0,4 
0,9 

0,2 

0,2 

3.3 

0,8 
2.4 

183,5 
73.2 
12.2 
88,2 

6,4 

11,7 
7.3 
0,6 
3.3 
0,5 

13,2 
5»o| 
1,1 
6,4 

12,8 
9,2 
0,1 
1.6 
2,01 

0,2 
4,6 

2.7 
0,7 
0,5 
1,3 
0,1 

5,1 
5, 
0, 
0,1 

0,4 

0,1 
0,2 

0,C 

1,1 

51,< 
27,i 

3,< 
18,: 
2,4 

15,6 
6,1 
1.2 
7,7 
0,6 

22,9 
4,5 
1,7 

15,0 

11,8 
8,6 
0,1 
1,5 
1.7 

12,1 
3.6 
1.2 
6.7 
0,6 

394 
338 

55 
1 

24.4 
8,0 
1,8 

13.4 

Ha n b u r g 

234 
112 

16 
49 

16,5 
13,1 

3,4 
0,1 

14,5 
5,7 
0,9 
4,3 

NlaAaraachaan 

8,1 
6,3 
0,1 
1,1 
0,7 

584 
531 

21 
32 

4,9| 14,6 

0,2 
14,4 

Braann 
5,9 285 

0,7 
5,2 285 

25.7 
22,3 

1,5 
1.8 

20.7 

20,7 

Har Arli a I n -Ha a t f a I an 

2.0 
0,4 
0,6 
0,9 
0,1 

0,2 
0,1 
0,0 
0,0 

0,4 

0,1 
0,2 

2,5 
0,3 
0,7 
1,4 
0,2 

H 

8,3 
8,2 
0,0 
0,1 

10 
10 

47 
47 

0,6 
0,6 

2,0 
2.0 

HlialfllanA-Hfali 

0,6 

0,2 
0,5 

BaAan.Hirttaabarg 
0,0 0,1 

0,0 0,0 0,1 

Bayarn 

0,9 1,3 

0,1 0,2 
0,E 0,6 

0,5 
1,0 

0,1 

0,1 

S : a r I a « A 

Barlla (Hast) 

BanAaagablat 

68.4 
19,8 
4,2 

40.4 
2,4 

63.3 
26.3 
5,0 

29,5 
1,4 

555 
038 

16 
411 

33 

80,1 
43,7 
0,9 

30,1 

1,9 

6,5 
5,9 

0,6 
0,0 

2.8 
1,6 
0,2 
0,4 

9,7 
8,3 

0,6 
0,8 

3,9 

3,9 

0,4 
0,4 

0,7 
0,7 

0,0 

0,0 

24,1 
16,9 
0,2 
5.5 
0,8 

6.7 
4.8 

1.8 
0,0 

6,1 
1,2 
0,3 
2,9 

9,4 
8,0 

0,6 
0,8 

12,7 

12,7 

0,1 
0,1 

0,1 
0,1 

0,1 

0,1 

35.2 
14.3 
0,3 

18,0 
0,8 

3,5 
2,4 

1,0 
0,0 

5,5 
2,9 
0,4 
1.1 

6,6 
6,0 

0,3 
0,2 

4,1 

4,1 

0,1 
0,1 

1.2 
1,2 

0,1 

0,1 

20,8 
12,5 
0,4 
6,5 
0,2 

292 

64 
200 

28 

376 
19 
60 

297 

101 
26 

4 
33 
38 

63 

22 
41 

79 
2 

32 
40 

5 

23 

10 
13 

30 

14 
16 

970 
47 

208 
644 

71 

18,1 

2,8 
13,6 
1,6 

32,8 
0,8 
3,7 

28,3 

6.5 
1,0 
0,3 
2.6 
2,6 

4,6 

1,1 
3,5 

6,0 
0,1 
1,8 
3,6 
0,4 

0,3 

0,1 
0,2 

1,4 

0,4 
0,9 

0,1 

0.1 

2,2 

0,7 
1,4 

71,8 
1.9 

11,0 
54,3 
4,5 

3.5 

0,5 
2.5 
0,5 

6,7 
0,2 
0,9 
5,6 

2,8 
0,5 
0,1 
1,0 
1.2 

0,9 

0,2 
0,7 

2,0 
0,0 
0,5 
1.3 
0,1 

0,1 

0,0 
0,1 

0,4 

0,1 
0,2 

0,0 

0,0 

0,6 

0,2 
0,4 

17,1 
0,8 
2,8 

11,7 
1.8 

7,3 

1,2 
5,6 
0,5 

12,3 
0,0 
1,3 

10,9 

2,2 
0,3 
0,1 
0,9 
0,9 

1.9 

0,2 
1.7 

1.7 
0,0 
0,6 
0,9 
0,1 

0,1 

0,0 
0,0 

0,4 

0,1 
0,2 

0,0 

0,0 

0,5 

0,2 
0,3 

26,3 
0,4 
3,7 

20,6 

1,0 

7,2 

1,1 
5,6 
0,5 

13,8 
0,5 
1,4 

11.9 

1,5 
0,2 
0,1 
0,8 
0,5 

1,8 

0,7 
1.1 

2.3 
0,1 
0,7 
1.4 
0,2 

0,2 

0,0 
0,1 

0,6 

0,2 
0,5 

0,0 

0,0 

1.0 

0,3 
0,7 

28,5 
0,4 
4,5 

22,0 

1.2 

12 



6. Finanzierung der vollgeförderten reinen Wohn^auten nach Bauherren und nach Gebäudeart 

b) durch Kapitalhilfen und objektbezogene Beihilfen gemischt geförderte Bauvorhaben 

BaUudsrt 
(Bawortisban alt nr 

atnar G*äudssrt) 

lila Bauherren 
Oannte 

Ömaimu dohnunga- und ländl. SfedkngMitaraatmn fVivate Haushalte 

* *s» am« 
drta 
Nah» 

nungtn 

Besät- 
harttal- 
tagt» 
noran 

aollan aufgebracht uardM 
aui 

Gaftr* 
drt» 
Hofe. 

nungan 

Geavt- 
harttal* 
tagt» 
ko« tan 

«ollen aufgebracht uerdn 
am 

ßeforv 
dart» 
Woh¬ 

nungen 

Geeaat* 
herttel- 
lunga» 
koetan 

«ollen aufgebracht werden 
aue 

dffsntl. "gjgl' sonst 
IMttaln rittsin Blttaln 

dffsntl. "gJjUh sonst. 
Htttatn atttsln Htttatn 

öffentl. j «onst« 
Mitteln aitteln | HHteln 

Anzahl Hill. OH Anzahl Hill, OH Anzahl Hfl;. OH 

Schleswig«Holstein 

AlleBaUudaartan 
er.: HahrMltahiuaar 

belMlleiMuear 
Elnfarilisnt&jear 
Klelnaladlerstallen 

Allo Babäidaartan 
(Sr.: MrfaatlMiiusar 

ZmIMIIhMw 
ElnfaslllentwMr 
Klalnaladlaratallan 

Alle Geäudsartan 
er,: fWrfaof llenhäuMr 

Mfaatltenfäusr 
Elnfaalltanhwaar 
Kletnsiadleretellen 

Alb dabbdear<an 
er,: Mrfsalllaeäuaar 

btlfaafllanhiuear 
Elnftol llosViäuMr 
Kleteledl erstellen 

Alb 6abfedaartan 
Sr.: IWrtalllsnMar 

ZMlfaatllanhlueer 
Elnfaetltrihauear 
Kleineiedleratellen 

Alls fisbiudeartM 
er.: IWrfMlIlsnhsasr 

ZMlfenlllanteutr 
ElnfssIllsnMuor 
Klef neledlen teilen 

er. t IWrfiolllsnhkar 
belfatllaiduaar 
Elnfanlllanhiuaar 
KlalneMlsrstallan 

Allo Gsbäudaarlsn 
er.: IWrfinlHerhiuear 

ZHlfsotllsnhäuosr 
Etfrfaellteohäuear 
Klelnstedlaretellan 

Alle flabdudsartsn 
er.: MrfootllsiMior 

Zweiferillenhiueer 
ElnfsollloiMuosr 
Klelnsledlert teilen 

er. t IMrMltaMuosr 
MMlIsnMuosr 
ElnfMItenhber 
K1oln*lod)sr»totlos> 

Allo Esbüerta 
er.: Hshrfsallleidäaar 

ZMifariliorhiuear 
EMaatlfaMaar 
KlelnsledWetallan 

Alb fateesrtso 
er.: MabrfaaillanMiaar 

MMItanhbaar 
ElaMltadäaar 
Ktetnetedleretolla* 

1 564 
990 

28 
205 
141 

826 
700 

61,7 21,7 
36,5 13,6 
1,2 0,4 

15,C 4.6 
8,6l 3,1 

36,9t 18,8 
31,e 15,9 

28,1 
17.1 
0,5 
6.7 
3.7 

11,9 914 
6,2 823 
0,3 
3.7 60 
1.8 31 

Ha e b u r g 

35,9 
30,2 

4,1 
1.7 

13,61 4,6 
12,0 3,9 

598 26,5 
472 21,4 

13,0 17,0 
11,0 14,2 

1,3 2,0 
0,6 0,8 

13,6 
10,7 

10,0 
8,3 

5.9 326 
4.9 54 

28 
0,8 134 
0,3 110 

3,0 220 
2,4 220 

20,4 6,7 
2,2 0,8 
1,3 0,4 

10,1 3,0 
6,9 2,5 

10,1 5,0 
10,1 5,0 

8,7 5,0 
0,9 0,5 
0,5 0,5 
4,3 2,8 
2,9 1,5 

3,6 1,5 
3,6 1,5 

Hladersacheen 

4 721 
2 322 

444 
473 
482 

316 
315 

267,5 
97,E 
21,6 

114,3 
33,9 

82,8 
35,0 
6,3 

30,3 
11,2 

11, ä 2,2 
11,( 2,2 

119,0 
41,8 
9,0 

52,5 

7,9| 
7,9 

6;5i 
31.5 
6,61 

8 r s i 
1,5 285 
1,4 284 

152,7 
83,9 

3,2 
54,2 
11,5 

10,0 
9,9 

48,5 
30,4 
0,9 

71,8 
36,2 
1,5 

28,2 
5,8 

2,0 6,9 
2,0 6,9 

32.5 
17,2 
0,8 

12.6 
1,9 

1,1 
1,1 

620 
176 
384 
748 
312 

106,9 
8,7 

18,7 
57.8 
21.8 

32,0 
2,9 
5,4 

16,3 

43,8 
3.5 
7.5 

23,2 

31,1 
2,4 
5,8 

18,3 

31 1,6 0,2 1,0 0,4 
31 1,6 0,2 1,0 0,4 

3 208 
1 380 

63C 
745 
245 

4 176 
2 779 

608 
531 
258 

075 
378 
238 
443 

16 

3 967 
2 539 

666 
751 

11 

759 
755 
254 
741 

9 

1 465 
1 309 

26 
130 

>2 877 
•3 467 
3 094 
5 020 
1 162 

0,1 

198,0 
60,C 
48,1 
71,0 
18,41 

211, 
126, 
27, 
38,71 
18,: 

59, 
15, 
11, 
31,7 
0,9 

214, 6 
112,‘ 
36, ( 
65,< 
0,5l 

4 

110 
35 
13r4j 
61 fi\ 
0,V 

69,0j 
55,i 

1,' 
12, 

0,0 

65.2 
22,8 
14,0 
22.2 
6,0 

81,2 
63.1 
4,9 
7.8 
5.4 

15,3 
3.9 
2.9 
8,2 
0,3 

58.2 
43.5 
5.5 
9,1 
0,1 

31.6 
13,0 
3,3 

15,1 
0,2 

240,3 
582, 
162, 
409, 

80, 

34,7 
29,9 
0,7 
4,2 

411.7 
242.7 
38,1 

101,6 
26,4 

0,0 0,0 0,1 

Hordrheln-Hestfalen 

72.5 
21.4 
18,3 
26,1 
6,4t 

74.6 
40,8 

12,1 
15,1 
6,8 

22.5 
7.1 
4.1 

10,9 
0,41 

60,3 
15,7 
15.7 
22.7 
6,0 

595 
468 

92 
30 

5 
H • a e e n 

55,2 

27,4 
20,3 
3,6 
3,2 
0,4 

22,3 
10,8 
15,e 
6,2 

2 863 141,4 
2 459 113,6 

54 2,2 
110 8,7 
240! 16,9 

Rlietnland«Pfalz 

22,1 
4,9 
4,3 

12,7 
0,2 

425 
333 

14 
63 
19 

19,8 
13,7 
0,6 
4,7 
0,8 

Baden-liürtteaberg 

84,0 
39,6 
16,0 
27,9 
Oj 

43.5 
13.6 
5,4 

24.6 
0,3l 

72,4 
29,2 
15,1 
27,9 
0,2 

Bayern 

405 
045 
116 
234 

34,6 
8,4 
4,7 

21,2 
0,3 

398 
264 

14 
114 

6 

114,8 
89,2 
6,4 

18,9 
0,3 

21.1 
10,7 
0,7 
9,2 
0,5 

Saarland 

lirlfi (Mast) 

21.1 
16,4 
0,6 
4.1 

13,2 
8,7 
0,6 
3,9 

630, 
606 

24 

30,2 
28,1 

2,2 

487,1 341,4 
218,0 121,8 
66,0 58,1 

168,0 139,5 
33,3 21,2 

Bundesgebiet 

12 053I 580,0 
9 77a 421,0 

352 16,7 
325 105,1 
474 32,1 

0,0 

9.2 
7.4 
0,7 
1,0 
0,1 

65,7 
57,9 
0,6 
2,1 
5,2l 

5,0 
3.4 
0,1 
1.2 
0.3I 

40, 
36, 

1.1 
3, 
0,1 

6,9 
4,3 
0,2 
2.2 
0,1 

17,51 
17,C 

0,0 

10.5 
7.2 
1,8 
1.3 
0,1 

„7,5 
36.6 
1,0 
3,6 
6.3 

8,8 
6.3 
0,3 
1.9 
0,3 

43,9 
32,0 
2,8 
8.9 
0,2 

8,8 
4,0 

0,3 
4.3 
0,2 

8.5 
7.5 

o,e 1,0 

222,4) 233,7 
180,6 

3,6 
25,1 
10,: 

159 
7 

51 
13 

0,0 

7.7 2 340 
5.7 667 
1,1 732 
0,8 693 
0,1 240 

157,9 
29,4 
44,2 
65,9 
18,01 

52.2 
12.2 
13,3 
20,7 
5,9 

57.6 
10.7 
16,4 
24,0 
6,3 

28,2 
19,1 
0,7 
3,0 
5,4 

998 
29 

540 
411 

18 

57,2 
1,4 

25,0 
29,4 

1,3 

10,4 
0,5 
4,1 
5,6 
0,2 

23,0 
0,5 

10,9 
11,2 
0,3 

6,0 
4,0 
0,2 
1,6 
0,2 

625 
25 

222 
377 

1 

38.7 
1,2 

10,6 
26.8 
0,1 

10,0 
0,3 
2,8 
7,0 
0,0 

13,2 
0,4 
3.8 
8.9 
0,0 

30,3 
20,8 
2,4 
7,0 
0,1 

339 
298 
526 
512 

3 

88,4 
14,0 
28,6 
45,6 
0,2 

14,3 36,9 
4.1 5,1 
4.2 12,7 
6,0 19,0 
0,0 0,1 

5.5 
2.5 
0,2 
2,7 
0,1 

060 
229 
220 
608 

3 

73,4 
11,3 
11,7 
50,1 
O.pl 

19,7 
4,2 
2,9 

12,5 
0,1 

28 3 

4,6 
19,5 
0,1 

3,9t 
3,5 

0,4 

572 
476 

26 
70 

27,2 
17,; 

1.8 
7,6 

11,3 
8,4 
0,7 
2,3 

8,7 
5,9 
0,6 
2,2 

124,q 9 
81,1 2 
5,3 2 

28,9 3 
8,1 

131 
205 
678 
553 
687 

581, 
97, 

141, 
293, 
48, 

161,8 
38.6 
33.7 
73,3 
16,1 

224,7 
35,9 
57,0 

112,3 
19,3 

48,1 
6,5 

14,5 
21 ,2 
5,8 

23,8 
0,4 

10,0 
12,6 
0,8 

15,4 
0,5 
3,9 

11,0 
0,0 

37.3 
4.8 

11.7 
20.7 
0,1 

25.4 
2.9 
4,3 

18,1 
0,1 

7,3 
3,6 
0,6 
3,1 

195,3 
23,4 
51.1 

107,7 
13.1 
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7. Volumen und veranschlagte Herstellung« 

Ui 

*■. 
(Bumtabai alt im 

alnr toäudaart) 

Ra« dar 
Ufa* 

AmMil 1 QOO Cb* 

1 »llaSabfadaartui 
2 dr.: MrMllaMuar 
3 MMIIaMuar 

4 EluMlladiuar 
5 KtatnaladlantaHai 

758 
157 

43 
417 
141 

641 1 
366 1 

29 

184 

63 

faahl 1 000 qi 

983 
326 

96 

417 
154 

133 
79 

5 
37 
12 

( 
7 

I 
9 
« 

«Ha IkMuduartai 
dr.: MrMltadifaar 

MMIIaMuar 
ElnMHaMuar 
Klalnalariluntallai 

541 
129 

35 
339 

577 
338 

27 

174 

619 
084 

70 

339 

114 
71 

5 
32 

11 
12 
13 
14 

13 

«lla Bdaiiduurtan 

4r.i Nrt-.illlaMuar 
MMIIaMuar 

ElnMHaMuar 
Klalnaladlantallai 

1 967 | 

311 
171 

1 128 

357 

617 

693 
137 

599 
189 

4 063 
2 231 

342 
1 128 

362 

310 
143 
24 

109 
34 

« 

17 
18 

19 
20 

MrMllaMuar 
MMIIaMunr 

ElaMIMMr 
KlaMadlarutallai 

370 

32 
11 

327 

243 
85 

8 
150 

664 

315 
22 

327 

48 
18 

2 
29 

21 

22 
a 
24 

Z 

«11a bkbdaartai 
ihr.: MrMHuMuur 

MMIIadiiuar 

ElaMHaMuar 
KMialaflantallai 

1 703 
218 

453 
■ 829 

201 

555 
489 
378 

539 
146 

3 492 
1 497 

906 
829 

252 

285 
101 

68 
92 
24 

% 
n 
a 
29 
30 

«11a Gatüudaartai 
dr.: MrMltadiiuar 

MMIIaMuar 

ElaMHaMuar 
MalnalallurulaHai 

1 342 
307 
304 
491 
240 

1 514 
822 
258 
313 
121 

3 899 

2 559 
608 
491 
241 

289 

172 

45 
52 
21 

31 
32 
3 
34 

33 

MrMllaMuar 

MMIIaMuar 
ElaMHaMuar 
KMnaladlantaHai 

386 
45 
69 

257 

15 

326 
96 

59 
164 

7 

715 
304 
138 

257 
16 

60 
20 
10 
28 

1 

S 
31 
S 
39 
40 

«11a Babfadartan 

Or.: MrMllaMuar 
MMIIaMuar 
ElaMHaMuar 
llalnatadlaratallai 

1 324 
264 

323 
730 

7 

1 384 
652 
276 
451 

5 

3 346 
1 959 

646 
730 

11 

266 

141 
49 
75 

41 
42 
43 

44 

46 

«11a Babfadartan 

dr.: MrMHaMar 
MMIIaMuar 

ElaMHaMuar 
Malnaladlantallan 

912 

72 
123 
708 

9 

782 
208 

109 

459 
6 

643 
680 
246 
708 

9 

142 
44 
19 
79 

46 
47 

49 
49 
50 

«Ha6*fadaariai 
dr.: MrMllaMuar 

MMIIaMuar 
ElaMHaMuar 
malnaladtaralallai 

S1 
62 

63 
64 

95 

«11a Oabdudaarlai 
dr.: MrMllaMuar 

MMIIaMuar 
ElnMHaMuar 

Klalnaladlaratallai 

241 
92 

14 
135 

474 
386 

13 
75 

386 
223 

28 

135 

10o 

84 
2 

13 

96 
57 
99 

99 
60 

«11a fiabfadartaa 
4r.< MrMllaMuar 

MMIIaMar 

EtnMHaMar 
KlatnaMlaralallai 

9 544 
1 627 

1 546 
5 361 

970 

9 112 
4 135 
1 292 
3 109 

536 

22 810 

13 178 
3 092 
5 361 

1 045 

1 747 
873 
229 

543 
95 

1) «llaFBrdarwgifaraan. kr MuHMai, bat daaanalla«ngfaanfr dtaBabfadnartaiurllagan. .2) duiaEmtillaOuagdaataw 

Ftfchadr ttUutr 
Baupiaii 

atücfca 

Raua ja 

OSiab 
füdu Ja 

Mnaig 

da 

DaupuriatScfcan 
flfafca ja 

da I tfctang 

675 
194 

38 

312 
132 

845 
2 334 

642 

441 
444 

551 
163 

32 
332 

1 066 
2 622 

769 
514 

67.2 
59.7 
62.8 

87,5 
79.2 

70.7 
65,2 
70,0 
93.8 

Scblaaulg. 

891 
1 238 

872 
748 

934 

340 

147 
436 
748 

855 

Haa- 

1 018 
1 267 

914 
979 

340 

151 
457 
979 

1 529 

327 
130 

752 
320 

822 
2 227 

801 
531 
530 

64,3 
69,9 
96,2 

93,1 

777 
1 050 

760 
667 
897 

158 

39 
11 

108 

657 
659 
700 
460 

72,6 

56,5 
68,2 
88,4 

426 
1 209 

991 
330 

a d a r - 

376 
146 
380 

667 
885 

Bra« 

237 

123 
495 
330 

1 152 
195 
287 
490 
178 

913 
2 242 

835 
650 
725 

175 
352 
255 
360 
209 

1 128 
2 679 

848 
637 
503 

255 
39 
44 

159 
12 

845 
2 129 

849 
639 

493 

903 
266 

224 
409 

4 

045 
470 
856 
617 
686 

717 
77 

104 

527 
8 

857 
892 
885 

649 
611 

81,6 

67,1 

74.7 
110,5 
96.8 

74,2 
67.0 
73,7 

105,3 
88,4 

83,8 
66,8 
75,4 

108,6 
81,3 

79.5 
72,2 
75.5 

102.7 
72.7 

86,4 
64,1 
76,8 

110,9 
111,1 

677 
895 

634 
591 
886 

876 
1 145 

839 
733 
869 

659 
876 
632 
620 
807 

682 
1 007 

694 
560 
629 

786 
1 072 

849 
744 
889 

Bardrhaln* 

330 
130 
317 
591 
706 

301 

137 
420 
733 
8 66 

Rhalnland* 

356 
130 
316 
620 
756 

6 a d a n« 

270 
136 

347 
560 
400 

Bl »• 

436 

114 
424 
744 
889 

Saar. 

B a r 11 n 

239 
143 

13 
84 

1 968 
4 196 

921 
559 

68,9 
82,1 
95,6 

993 
1 553 

914 
620 

173 
117 

457 
620 

6 u n d a a * 

7 353 
1 795 
1 138 
3 533 

955 
542 
836 
580 
553 

76,6 
66,2 
73,9 

101,3 
90,6 

770 
1 103 

736 

659 
890 

322 
136 
368 
659 
826 

-14- 



kosten vollgefArderter reiner Wohnbauten 
0 

VWMChllQtl 

tapakortst 

davon «rtfltta auf VwMchbgto 
Katt« ja cp 
tnnttMafl. 

2) 

Vnntchligtt ralna tautet« 

u_I et* labntn I <p Bnrtto- 
Wnn9 | tu« I uohtflfcha 

SaugrwdrtifcfcMrta 
und &MArtakoat«n 

ErtchlMtigttetM 
dr fiaugruniatida 

Kostan dr Gaböuda 
(mlna Bautet tan) 

Koatan dar 
AuBananlagan 

Bauttban» i«d 
amt« Koatan 

1000« I * 1 000 CR | t 1 000 OH | t 10000R 11 1000« 11 OR 

lllltlll 

91 401 
49 442 

3 886 
28 810 
9 263 

burg 

90 782 
48 $62 

4 296 
32 770 

6 1T3 
2 358 

336 
2 796 

624 

6.7 
4.8 
8.7 
9.7 
6.7 

903 
313 
164 
195 
231 

$.4 
6,7 
4,2 
4,2 
2.5 

67 192 
36 330 

2 941 
20 798 

7 123 

73.' 
73,! 
75, ' 
72,: 
76, ! 

3 846 
1 856 

142 
1 387 

462 

4,2 
3.7 
3,6 
4.8 
5,0 

9 348 
5 586 

303 
2 635 

824 

IO.» 
11.3 
7.8 
9,1 
8.9 

9,05 
12,15 
8.95 
8.95 
4,75 

33 900 
27 400 
34 200 
49 900 
|6 300 

105 
99 

107 
113 
114 

10 038 
3 775 

606 
5 277 

01,1 
7,8 

2*1 
«,1 

4 487 4,9 
2 972 6,1 

61 1,4 
1 192 3,6 

66 672 
36 507 

3 205 
23 030 

73,41 
75.2 
74,6 
70.3 

9 585 
5 308 

425 
3 272 

10,6 
10.9 
9.9 

I0,0 

18,20 
23,10 
18,95 
15,90 

41 200 
33 700 
45 800 
67 900 

116 
108 
119 
132 

504 
459 
545 
570 
584 

583 
516 
654 
724 

I * C IMK fl 

223 618 
93 744 
17 007 
87 508 
25 360 

IH 

36 920 
11 550 

1 086 
24 285 

14 010 6,3 
4 976 5,3 
1 135 6,7 
6 057 6,9 
1 841 7,3 

10 611 4,7 
4 110 4,4 

638 3.8 
4 649 5,3 
1 214 4,8 

164 847 
69 772 
13 179 
63 298 
18 597 

73,71 
74.4 
77.5 
72,4 
73,3 

9 094 
3 603 

515 
3 939 
1 038 

3,0 
4,5 
4,1 

25 057 
11 283 

1 539 
9 565 
2 670 

pi,2 
12,0 
9,0 

10,9 
10,5 

9,15 
15,25 
8,75 
8,0* 
5,75i 

40 600 
31 300 
38 500 
56 100 
51 400 

102 
101 

96 
106 

98 

5 115 
1 407 

238 
3 470 

12,2 
&i ,9 
14,3 

648 1,8 
214 1,9 

12 1,1 
422 1.7 

25 221 
8 278 

771 
16 173 

68,3 
71,7 
71,0 
66,6 

229 
305 

19 
905 

1,8 
3,7 

4 707 
1 346 

46 
3 315 

11 #o 
4.2 
13,7 

32,45 
36,35 
21,80 
32,15 

38 000 
26 300 
35 000 
49 500 

104 
97 

100 
108 

533 
487 
551 
583 
552 

523 
465 
514 
560 

b*t tf11 •* 

215 306 
65 218 
52 246 
78 396 
19 030 

• la 

196 123 
115 138 
27 879 
36 070 
17 036 

Fftlt 

40 428 
12 954 

7 098 
19 475 

902 

ROrttaabarg 

186 676 
87 120 
35 662 
63 346 

548 

• rn 

104 115 
31 388 
12 961 
59 022 

745 
1 > » i 

17 506 
4 605 
4 392 
6 881 
1 590 

8,1 
7,1 
8,4 
8,8 
8,4 

5 844 
1 643 
1 537 
2 281 

379 

2.5 
2,9 
2,9 
2,0 

146 941 
43 728 
36 606 
52 932 
13 349 

68,5 
67.1 
70.1 
67,! 
70,1 

5 948 
1 987 
1 223 
2 358 

376 

2.8 
3,0 
2,3 
3,0 
2,0 

39 067 
13 2J4 

8 488 
13 944 

3 336 

»,1 
»,3 
16,3 
17,8 
17,5 

15,20 
23,60 
15,30 
14,05 
8,95 

42 100 
29 200 
40 400 
63 900 
53 000 

95 
89 
97 
98 
92 

12 118 6,2 
6 690 5,8 
1 733 6,2 
2 386 6,6 
1 309 7,7 

6 769 3,4 
4 364 3,8 

492 1,8 
934 2,6 
980 5,8 

151 845 
86 424 
23 647 
29 555 
12 220 

77,4 
75,1 
84, < 
81,! 
71,7 

8 002 
5 352 

754 
1 177 

720 

4.1 
4.6 
2.7 
3,3 
4.2 

17 388 
12 308 

1 254 
2 019 
1 808 

8,9 
10,7 
4.5 
5.6 

10.6 

10,30 
19,00 
6,80 
6,65 
6,25 

38 900 
33 800 
38 900 
60 200 
50 700 

100 
105 
92 
94 

101 

2 917 7,2 
839 6,5 
533 7,5 

1 485 7,6 
60 6,7 

379 
473 
232 
596 

77 

3,4 
3,7 
3,3 

31 408 
9 679 
5 712 

15 399 
617 

77, t 
74.1 
80.« 
79.1 
68,4 

417 
561 
191 
615 

49 

3,5 
4.3 
2,7 
3,2 
5.4 

3 309 
1 401 

429 
1 380 

99 

8,2 
10,8 
6,0 
7,1 
«,9 

11,45 
21,30 
12,20 
9,30 
4,95 

43 900 
31 800 
41 400 
59 900 
38 600 

96 
101 
97 
94 
83 

16 889 9.0 
6 720 7,7 
3 439 9,6 
6 705 10,6 

25 .4,5 

5 561 
2 799 

860 
1 889 

14 

3,0 144 681 
3,2 67 160 
2,4 28 493 
3,0 48 578 
2,6 450 

77,9 
77.1 
79,! 
76,7 
82.2 

5 810 
2 956 

847 
1 992 

15 

3,1 13 736 7,4 
3.4 7 485 8,6 
2.4 2 024 5,7 
3,1 4 182 6,6 
2,7 44 8,0 

18,70 
25,30 
15,35 
16,40 
5,60 

43 200 
34 300 
44 100 
66 500 
40 900 

105 
103 
103 
108 
94 

10 363 9,9 
3 331 10,6 
1 274 9,8 
5 707 9,6 

50 6,7 

3 756 3,6 
1 090 3,5 

404 3,1 
2 227 3,8 

35 4,7 

76 999 
21 044 
10 252 
45 146 

557 

74,< 
67 fl 
79.1 
76,5 
74.1 

3 702 
1 074 

372 
2 227 

29 

3,6 
3,4 
2,9 
3.8 
3.9 

9 296 
4 849 

659 
3 714 

74 

8.9 
15,5 
5,1 
6,3 
9.9 

14,45 
43,15 
12,20 
10,80 
6,30 

46 900 
30 900 
41 700 
63 800 
61 900 

98 
101 

94 
98 

101 

516 . 
435 
541 
578 
547 

525 
504 
528 
572 
574 

524 
477 
549 
552 
475 

544 
475 
584 
648 
563 

543 
483 
542 
575 
557 

(taat) 

66 626 
52 079 

1 916 
12 632 

5 916 
3 650 

304 
1 962 

8,9 
7,0 

'5,9 
'5,5 

g « b I • t 

49 328 
39 352 

1 380 
8 596 

3 125 
2 360 

49 
715 

4.7 
4.5 
2.6 
5.7 

8 258 
6 717 

182 
1 359 

12,4 
12,9 
9,5 

24,70 
25,55 
23,80 
23,45 

35 600 
32 200 
49 300 
63 700 

104 
102 
107 
114 

496 
467 
600 
666 

1 251 995 
567 193 
164 035 
442 313 

72 884 

100 983 
38 351 
13 989 
42 726 

5 499 

|^8 
8.5 
9.6 
7,5 

43 957 
20 978 
4 401 

15 383 
2 929 

3,5 
3.7 
2.7 
3,5 
4,0 

925 133 
418 272 
126 186 
J23 504 

52 914 

73,91 
73,7| 
76, r 
73,' 
72 

42 173 
20 054 

4 111 
15 316 

2 689 

3.4 
3.5 
2.5 
3.5 
3,7 

139 749 
69 537 
15 348 
45 384 

8 854 

pi,1 
12.3 
9,4 

10.3 
12,2 

13,75 
21.35 
12,30 
12,10 

6,35 

40 600 
31 700 
40 800 
60 300 
50 600 

102 
101 

98 
104 
99 

530 
479 
552 
595 
559 

LN. 

1 
2 
3 
b 
5 

( 
7 
I 
1 
« 

tl 
12 
13 
1b 
15 

S 
17 
« 
1t 
2D 

21 
22 
23 
2b 
25 

25 
2? 
21 
29 
30 

31 
32 
33 
3b 
35 

35 
37 
31 
3t 
bO 

bl 
52 
53 
bt 
56 

55 
57 
50 
bt 
50 

51 
52 
53 
5b 
55 

56 
57 
51 
50 
8) 



8. Eigentumsformen 

19(3 
19(4 

13 624 109 900 
17 045 138 569 

5 420 '51 316 
5 246 62 253 

50 206 65 690 
60 720 78 556 

50 629| 5 607 
61 129 7 570 

5 607 
7 568 

6 598 
8 990 

5 608 
7 572 

19(5 1. *J. 947 15 472 373 7 932 7 738 9 651 7 787 1 189 1 189 268 1 189 

SdiMplblaM' 

IMIiatn-IMfekn 
Haan 
Wwfalind ffih 
0udiu4IHtMr| 
Bqm 
Snrland 
Brlln (IM) 

174 
149 
432 

32 
218 
377 

57 
328 
75 

1 468 
1 207 
2 894 

315 
1 497 
3 110 

378 

2 539 
755 

36 

121 

520 
465 

1 751 
1 

33 
4 
5 

37 
63 

342 
1 284 

853 
580 

1 086 
902 

488 
465 

1 696 
338 

1 254 
838 
577 

1 046 
889 

568 
525 

1 975 
349 

1 743 
1 168 

704 

488 
465 

1 69 6 
338 

1 254 
839 
581 

1 419 1 070 
1 037 901 

156 

544 

201 
257 

15 
7 
9 

156 

544 

201 
257 

15 
7 
9 

170 

552 

252 
258 

16 
11 

9 

105 309 73 149 147 163 155« 

156 

544 

201 
257 

15 
7 
9 

19(9 
19M 

3 547 
3 732 

26 624 
26 195 

2 325 3 778 
2 265 4 040 

»—«« ■ ■ - «- - «nti(i «orvuvun 

3 510 4 575 
3 751 4 636 

3 758 
4 021 

532 
387 

530 672 
387 503 

530 3 393 
394 2 849 

1955 1. *J. 410 868 417 494 468 576 505 4 4 401 

Sdikautpfeltkla 
AnM) 

10 109 
14 170 

11 
5 

8 24 11 1 1 1 
5 5 5 

IkrMaMMfakn 
In 
(Mn1«4Tfah 
mMMTnMy 

Ifcprn 
Sarland 
Srlln (IM) 

1) Alk fMraipfgnM. - 2) Elgantw- und Elf 

5 
46 
34 
12 

132 
62 

95 1 

78 
238 
249 

39 
554 
167 

264 

2 
32 
10 

3 
200 

62 

2 
51 

2 
26 

280 
117 

2 
42 

2 
26 

275 
108 

8 
59 
17 
53 

291 
119 

7 
29 1 
15 
51 

276 1 
111 1 

106 

1 1 

1 2 
1 1 

1 2 

81 

1 
105 

10 
1 127 
1 24 

52 

I) 

1) MlgalMrk nlm NMauka und amtlgi tbMnutan. Alk FMmngnfbnm. * <) EliacMMItch Anatalkn und dohnhnln. 
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